
Fußballschiedsrichter  gehen
auf Werbetour

Schiedsrichter werben Nachwuchs bei den Fußball-Jugendlichen.

Die Schiedsrichterkameradschaft Kamen/Bergkamen geht aktuell
in  die  heimischen  Vereine  und  versucht  für  das  Hobby
„Schiedsrichter“ zu werben. Als Zielgruppen sind dabei die A-
bis C-Junioren und Juniorinnen die Gesprächspartner.

Gruppenobmann  Heiko  Rahn  hat  diesen  Weg  der  Kommunikation
gewählt, um direkt mit dem möglichen Schiedsrichternachwuchs
ins Gespräch zu kommen und über die Vor- und Nachteile der
Schiedsrichterei zu informieren.

Der  erste  Infoabend  führte  Heiko  Rahn  und  seinen
Stellvertreter Stephan Polplatz, beide aus Bergkamen,  zum TuS
Westf. Wethmar. Dort lauschten die B-Juniorinnen mit ca. 20
Teilnehmerinnen  den  Ausführungen  der  Führungsspitze  der
heimischen Schiedsrichter und zeigten sich durch vielfältige
Fragen ausgesprochen interessiert.
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Nach  den  A-  und  B-Junioren  des  SuS  Oberaden,  die  durch
Regionalligaschiedsrichter  Lukas  Sauer  und  dem  Chef  der
Oberadener Schiedsrichter, Michael Haverkamp, besucht worden
sind, stehen am jetzigen Wochenende Infogespräche beim SuS
Kaiserau, FC Overberge, Kamener SC und dem FC TuRa Bergkamen
auf dem Programm.

Ziel der Werbetour der Kameradschaft Kamen/Bergkamen ist ein
Informationsaustausch aus erster Hand, um weitere Teilnehmer
für den nächsten Anwärterlehrgang zu gewinnen und die Zahl der
aktiven Schiedsrichter zu steigern.

Für den am 20. März startenden Anwärterlehrgang, der im Casino
der Hammer Spvg in Hamm durchgeführt wird, liegen bereits 10
Anmeldungen  vor,  so  dass  eine  Durchführung  des  Lehrganges
schon jetzt als gesichert scheint.

Interessenten außerhalb der heimischen Vereine, können sich
unter  www.srunnahamm.de  über  Einzelheiten  der
Schiedsrichterausbildung und des nächsten Anwärterlehrganges
informieren.


